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DER MARKTGEMEINDE HARMANNSDORF  

Titel ? 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2016 
wünscht Ihnen namens der Gemeindevertretung  

 

Ihr Bürgermeister    

Mag. Norbert Hendler 



Werte Gemeindebürgerinnen ! 

Werte Gemeindebürger ! 

Liebe Jugend ! 

 

Der Advent ist wieder viel zu rasch eingekehrt und die 

Weihnacht und der Jahreswechsel stehen bereits  vor 

der Tür. Die Adventfeiern der Senioren und anderer 

Vereine sind schon vorbei, und das zeigt mir immer wie 

rasch der letzte Monat im Jahr vorbeigeht.  

Viele unserer Bürger fahren auch in andere Regionen 

um Adventstimmung und köstliches für die Feiertage aufzuschnappen, aber 

auch unsere Gemeinde hat in allen Orten Adventveranstaltungen zu bieten. Im-

mer mehr unserer Institutionen bemühen sich ein musikalisches, handwerkli-

ches oder kulinarisches Angebot für unsere Bürger bereitzustellen, wenngleich 

ich zugeben muss, dass bei dem vielseitigen Angebot, sogar ich nicht mehr al-

les zu Besuchen schaffe. 

In der Gemeinde sind wir bereits mit der Budgetsitzung fertig und die Weichen 

für das Jahr 2016 sind gestellt. Die "großen Brocken" wie Kindergartenneubau 

und Wohnungsbau für unsere Jungen sind gesichert und wir werden die Ent-

wicklung unserer Gemeinde in gewohnter erfolgreicher Weise fortführen (siehe 

Seite 3). 

Mit großer Freude darf ich Ihnen allen unseren Gemeindebürgerinnen und Ge-

meindebürgern ein frohes, friedvolles und freudiges Weihnachtsfest wünschen. 

So wie ich allen Kindern die Daumen drücke, dass sie unter dem Weihnachts-

baum ihre Wünsche erfüllt bekommen wünsche ich auch allen Erwachsenen, 

dass Sie mit Ihren Familien und Ihren Lieben einige schöne und angenehme 

Festtage verbringen können 

Auch für das neue Jahr 2016 wünsche ich Ihnen Allen alles erdenklich Gute, 

viel Erfolg und vor allem Gesundheit. Die Europäische Politik möge all die Unsi-

cherheiten des vergangenen Jahres 2015 lösen und meistern und alle Ängste, 

die vielen von uns heuer Sorgen bereitet haben sollen dadurch verschwinden. 

Ich wünsche Ihnen Allen, dass Ihre Anliegen im neuen Jahr in Erfüllung gehen 

und ich wünsche uns und unserer Gemeinde, dass wir die Aufgaben für 2016 

gemeinsam angehen und gemeinsam meistern können. 

 

 

 

Ihr Norbert Hendler 

Bürgermeister 
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Die Marktgemeinde Harmannsdorf teilt in tiefer Trauer und Ergriffenheit mit, 
dass Herr 

 

KR Prof. Edwin Weninger 
 

Ehrenbürger der Marktgemeinde Harmannsdorf 
Feuerwehrkurat der FF Harmannsdorf-Rückersdorf 

Geistlicher Rat, Oberstudienrat 
 

am Samstag, dem 24. Oktober 2015 
 im 75. Lebensjahr in die Ewigkeit abberufen  wurde. 

 

Prof. Weninger hat 37 Jahre die Geschicke der Pfarre Harmannsdorf geleitet und 
sich dabei in hohem Masse auch um unsere Gemeinde verdient gemacht. Mehrere Renovierungsepochen 
durchliefen die Kirchen der Pfarre Harmannsdorf sowohl in den Orten Rückersdorf, Kleinrötz und Seebarn. 
Intakte und schön gezierte Gotteshäuser sowie feierliche Messgestaltung waren die Markenzeichen, die 
Pfarrer Edwin Weninger bei unseren kirchlichen Festen anstrebte und den Pfarrangehörigen immer in Erin-
nerung bleiben werden. 
 

In stiller Anteilnahme 
MARKTGEMEINDE HARMANNSDORF 

* Die Situation der Flüchtlinge: 

Wir haben mittlerweile 6 Familien in unserem Gemeindegebiet privat untergebracht und in der 

nächsten Zeit soll in Rückersdorf eine 7. Familie kommen. Das bedeutet für uns, dass in bisher 2x 

Würnitz, 2x Rückersdorf, 1x Obergänserndorf, 1x Kleinrötz, 1x Mollmannsdorf privat Flüchtlinge un-

tergebracht sind. Mit dem Jahreswechsel wollen wir als Gemeinde mit unseren Vereinen und auch 

privaten Personen eine Helferstruktur aufbauen, die falls in den Familien erforderlich, unter Tag für 

Sprache, Bildung oder Fahren und Hilfsdienste zur Verfügung stehen können. 

* Die Situation der B6-Umfahrung: 

Noch in diesem Jahr soll die letzte Verhandlungsrunde zwischen Land NÖ und Landeslandwirt-

schaftskammer über die Bühne gehen. Die Planung ist fertig, die Beamten stehen für die Grundab-

lösen bereit. Wir hoffen alle, dass das okay für den Start noch vor dem Jahreswechsel kommt. 

* Die Situation der Regiobahn: 

Die Umfrage von den Regiobahnbetreibern hat keine wesentlichen Änderungen zu den Zahlen der 

letzten Jahre ergeben (eher noch weniger). Die Frage, die zur Zeit im Gemeindegebiet kolportiert 

wird "wie lange wir noch auf die Bahn warten müssen" ist leicht zu beantworten. Wenn der Finanzier 

von 42 Millionen Euro für den Bau und die weiteren jährlich 4 Millionen für den Betrieb gefunden ist 

kann man dieses Projekt angehen. Aus Kreisen von Bahnexperten hört man da aber, dass ein viel-

faches an Bahnfahrern als diejenigen die sich bei der Umfrage gemeldet haben, nützlich wäre und 

auch notwendig sein wird. 

* Die Situation der Wohnhausanlagen: 

Die Bauverhandlung in Rückersdorf zwischen Harmannsdorferstraße und Wiener Straße ist erledigt 

und die amtlichen Fristen sowie die Einspruchsfristen laufen. Wenn alles klappt werden im nächsten 

Jahr 2 Anlagen mit je 12 Wohnungen gebaut. Die Option in Obergänserndorf (Pfarrgrund) soll mit 

der GEDESAG im nächsten Jahr neu aufgegriffen werden. Immer mehr junge Menschen suchen 

eine Mietwohnung und wollen gar nicht ins Grundbuch oder die Wohnung ins Eigentum erwerben. 

Die Wunschliste von betreuten Wohnungen wird auch immer größer und wir diskutieren zur Zeit ob 

es Modelle gibt, die auch für kleinere Kommunen tauglich sind (nicht nur für Städte). 

DIENSTE, AUFGABEN UND PROJEKTE 2016 



 

Am 30. Juni 2015 wurde im Beisein von Weihbischof 

unser Pfarrer Stanislaw Zawila von der Diözese zum 

Geistlichen Rat ernannt. Die Gemeinden Stetten und 

Harmannsdorf nutzten den Termin um zu gratulieren 

und ebenfalls Präsente zu überbringen.  

Der Gemeinderat der Gemeinde Harmannsdorf hat in seiner Junisitzung beschlossen Herrn Pfar-

rer Geistlichen Rat Stanislaw Zawila die Goldene Ehrennadel der Marktgemeinde zu verleihen. 

Bgm Hendler übergab die Ehrennadel samt Dekret. 

Am 24. Oktober feierte Pfarrer Msr. Matthias Winna seinen 80. Geburtstag. Die Pfarre Obergän-

serndorf bedankte sich bei Herrn Monsignore und bei der Festmesse am 25. Oktober überreichten 

Ldt.Abg. Hermann Haller und OV. GfGR Martin Eichberger ebenfalls die Goldene Ehrennadel der 

MG Harmannsdorf. Im Beisein von Bgm. A.D. Dir. Leopold Steindl, PGR Elisabeth Zeller und PGR 

Katharina Fuchsberger, Diakon Peter Vilis, Pfarrer Mag. 

Stefan Koller (Kbg.) und allen Obergänserndorfer Pfarr-

angehörigen konnten Msr. Winna, Abg. Haller und OV 

Eichberger im Pfarrheim noch weiterfeiern. 
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PRIESTERJUBILÄEN IN UNSERER GEMEINDE 



Heuer hatten die Organisatoren der Adventfens-

ter 2015 im Kindergarten Harmannsdorf-

Rückersdorf ein Wetterproblem. Der strömende 

Regen, der  den ganzen   1. Dezember anhielt, 

ließ die Damen flugs umdis-

ponieren und die Advent-

fenstereröffnung in die 

Pfarrkirche verlegen. Die 

Kinder hatten mehrere 

Tanzeinlagen vorbereitet 

und einige herzige Lieder 

eingelernt. Kindergarten-

leiterin Sonja Weinlinger 

leitete die Darbietungen ein 

und wies auf die große 

Freude hin, die den Kindern 

diese Aktion bedeutet. Bgm. 

Mag. Norbert Hendler eröff-

nete die Adventfenstersai-

son 2015 und wünschte al-

len Kindern, Eltern und dem 

Kindergartenteam für die 

Adventzeit einige besinnliche Stunden und dann 

noch ein friedvolles Weihnachtsfest. Danach 

wurden alle Anwesenden noch vom Kindergar-

tenteam in gewohnter Weise bewirtet. 

VOLKSSCHULKINDER - CHRISTBAUMSCHMUCK 
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ADVENTFENSTERERÖFFNUNG IN RÜCKERSDORF 

Wie schon in den letzten 

Jahren wurde auch heuer 

wieder der Gemeinde-

Christbaum am Schubert-

platz von der Volksschule 

geziert. Im Beisein von Fr. 

Direktor Beate Rainer und 

Frau Lehrer Bettina Neuma-

yer war die 2. Klasse mit 

Schmuck für den heurigen 

Christbaum gekommen. 

Der stattliche Baum kam 

heuer von der Familie Zwan-

zinger, wurde von den Ge-

meindearbeitern aufgestellt 

und fixiert  und die Initiative 

Rückersdorf hat wie in den 

letzten Jahren auch die Be-

leuchtung montiert. Seit dem 

Besuch der Volksschulkinder ziert der große 

und festlich geschmückte Christbaum unseren 

Schubertpark und erfreut die Besucher des  

Punschstandes und der Adventfeiern. Die Ge-

meinde dankt allen Beteiligten Institutionen 

recht herzlich. 
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BUDGET 2016 
 

Am 24.11.2015 wurde in der sogenannten Budgetsitzung das 

Budget für das Jahr 2016 behandelt. 

Die Budgetierung 2016 stand ganz im Zeichen der stetig anstei-

genden Pflichtausgaben im Bereich Bildung (Kindergärten, 

Schulen ..), dem Bereich Soziales mit den steigenden Sozialhil-

feumlagen und Pflegegeldern, dem Gesundheitsbereich mit dem 

stark steigenden Beitrag an den NÖ-Krankenanstaltenfonds und 

nicht zuletzt dem außerordentlichen Vorhaben Kindergarten-

neubau in Harmannsdorf.  

Wie wird sich die Steuerreform 2016 auf die Gemeinden auswirken, welche zusätzlichen Belastun-

gen bringt die Flüchtlingssituation, aber auch generelle Einsparungen von Förderungen bei Bund 

und Land stellten die Basis bei der Budgetierung.  Alleine im Bereich Kindergarten müssen wir bei 

den Förderungen für das Betreuungspersonal auf € 62.000,-- verzichten, da diese vom Land NÖ. 

nicht mehr gewährt werden.  

Trotz all dieser Faktoren ist es dennoch gelungen ausgeglichen zu budgetieren , mit der Möglich-

keit, dass wir auch im nächsten Jahr € 253.000,-- Euro für außerordentliche Vorhaben aus dem 

ordentlichen Haushalt zuschießen können. 

Unter dem nötigen Sparwillen und der Mithilfe aller Beteiligten ist ein gutes Budget geschnürt wor-

den und der Gemeinderat konnte in seiner Sitzung ein im ordentlichen und außerordentlichen 

Haushalt ausgeglichenes Budget für das  Jahr 2016 einstimmig beschließen.  
 

 

Der Trend der Gemeinde Harmannsdorf,  Schulden zu reduzieren, ist  durch den Kindergar-

tenneubau etwas eingebremst, jedoch wie in den Jahren zuvor werden Schulden konse-

quent reduziert.  
 

Ende 2016 wird der Schuldenstand  € 8.630.200,--  betragen.   

Der Voranschlag 2016 sieht Gesamt - Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von jeweils                          

€ 7.037.000,-- vor, wobei € 1.810.700,-- für außerordentliche (einmalige) Vorhaben veranschlagt 

sind. 

AUSSERORDENTLICHE VORHABEN: 

 

ORDENTLICHE (laufend wiederkehrende) AUSGABEN: 

Flächenwidmungsplan 70.000,--   Gemeindestraßen 343.000,-- 

Kindergärten 1.377.700,--   Güterwege 20.000,-- 

Allgemeine Verwaltung 894.600,--   Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 80.600,-- 

Kindergärten u. Schulen 1.151.500,--   Kunst u. Kultur 128.600,-- 

Soziale Wohlfahrt 566.600,--   Gesundheit 917.500,-- 

Straßen- u. Wasserbau 154.300,--   Wirtschaftsförderung 56.200,-- 

Dienstleistungen 2.826.800,--   Finanzwirtschaft 260.300,-- 



Die diesjährige Einschreibung in den Kindergarten findet am 

Dienstag, 12. Jänner  2016   in der Zeit 

von 7.oo bis 11.3o Uhr und von 13.oo bis 15.oo Uhr  

für die Orte  Harmannsdorf-Rückersdorf,  Seebarn,  Kleinrötz im Kindergarten Harmannsdorf-

Rückersdorf, für die Orte Obergänserndorf und  Hetzmannsdorf  im Kindergarten Obergänsern-

dorf  und für  Würnitz  und  Mollmannsdorf  im  Kindergarten Würnitz, statt. 
 

Bereits Kinder im Alter von 2 ½ Jahren haben die Möglichkeit den Kindergarten zu besuchen. 
 

Wir ersuchen Sie, bitte Ihr Kind bei der Einschreibung mitzunehmen. 
 

Mitzubringen sind Meldezettel, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis und Sozialversi-

cherungsnummer des Kindes. Das Kindergartengesetz sieht vor, dass beim Besuch eines Kindes 

in einem öffentlichen Kindergarten das betreffende Kind und mindestens ein Elternteil in der zustän-

digen Gemeinde hauptgemeldet sein muss. 
 

Sollte kein Kindergartenplatz benötigt werden, ersuchen wir mit dem Gemeindeamt Kontakt 

aufzunehmen. 

KINDERGATENEINSCHREIBUNG 

 Information 7/2015      Seite 7 

Alle Bemühungen noch heuer das 

Dach auf den neuen Kindergarten 

in Rückersdorf zu bekommen, 

scheinen zu glücken.  

Die Baufirma konnte in den letzten 

Wochen das schöne Wetter nutzen 

und arbeiteten auf Hochdruck. Die 

Firma Sattler errichtet gerade den 

Dachstuhl und Mitte Jänner werden 

von der Firma Frühlinger die Fens-

ter geliefert. 

Die Ortsjugend und FF Harmannsdorf – Rückersdorf 

laden Jung und Alt zum 

SILVESTERPUNSCH 
am 31.12.2015 

ab ca. 14:00 Uhr  

beim PUNSCHSTAND in Rückersdorf - Schubertplatz ein. 

Der Reinerlös kommt wohltätigen Zwecken zu Gute 

KINDERGARTENDACH - NOCH HEUER FERTIG 
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Volksschule Harmannsdorf 
2111 Harmannsdorf, Bahnstraße 1 
Tel. 02264/6424   
www.vsharmannsdorf.ac.at 
vs.harmannsdorf@noeschule.at 

 

Die Einschreibung der Schülerinnen und Schüler für das Schuljahr 
2016/17 

 in der Volksschule Harmannsdorf findet am 

Freitag, 15. Jänner 2016 
 in der Zeit von  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt. 

 
Alle Familien schulpflichtiger Kinder erhalten im Dezember eine persönliche Einladung. 
 
Schulpflichtig sind alle Kinder, die vor dem 1. September 2016 das 6. Lebensjahr vollendet haben 
und sich dauernd in Österreich aufhalten. 
Ihr Kind ist bei der Anmeldung  möglichst persönlich vorzustellen.  
Wir bereiten für unsere zukünftigen Schülerinnen und Schüler verschiedene Stationen zum Ken-
nenlernen der Schule vor. 
Bei der Einschreibung ersuchen wir Sie, folgende Unterlagen vorzulegen (Dokumente im 
Original, zur Kontrolle):             
Geburtsurkunde des Kindes, Taufschein, Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes oder der/des 
Erziehungsberechtigten, Meldezettel, Vormundschaftsdekret (wenn Vormundschaft besteht), 
Stammblatt, 
Elternfragebogen, Einverständniserklärung für die Veröffentlichung von Fotos 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen !   

                                                

                                                                           Direktorin 

Der neue Kommunal-
traktor ist bereits da und 
für alle Einsätze gerüs-
tet. Es wird der Winter-
dienst, aber auch andere 
kommunale Arbeiten mit 
dem Gerät perfekt erle-
digt werden können.  
Das Team von unserem 
Bauhof ist ebenfalls neu 
eingekleidet und wird mit 
neuem Gerät all die neu-
en Aufgaben bewältigen. 

EINSCHREIBUNG - VOLKSSCHÜLER 

DER NEUE KOMMUNALTRAKTOR IM EINSATZ 
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SAMMLUNG SCHWARZES KREUZ 

    WINTERDIENST 

Wie jedes Jahr sind wir auch heuer wieder bemüht eine ordnungsgemäße, rasche und effi-

ziente Räumung und Streuung unserer Straßen und Gehwege durchzuführen. Aus diesem 

Grund ersuchen wir Sie, Ihren Beitrag dahingehend zu leisten, indem Sie speziell in den 

Siedlungsgebieten nach Möglichkeit nur auf einer Straßenseite parken, bzw. Ihr Fahrzeug 

auf Eigengrund abstellen. Wir bitten auch um Ihr Verständnis, dass wir nicht überall gleich-

zeitig unseren Arbeiten nachkommen können. Wir möchten auch Sie, als Haus– u. Lie-

genschaftsbesitzerIn, an Ihre Schneeräum- u. Streupflicht er-

innern. Die EigentümerInnen  von Liegenschaften in Ortsgebie-

ten müssen den bei ihrem Grundstück entlang verlaufenden Geh-

steig  in der Zeit von 6.oo Uhr bis 22.oo Uhr winterdienstlich be-

treuen. Ist kein Gehsteig (Gehweg)  vorhanden, so ist der Stra-

ßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen (§ 93 

Abs. 1 Straßenverkehrsordnung). 

Bei der diesjährigen Sammlung des Schwarzen Kreuzes wurde der beachtliche Betrag von           

€ 1.078,35 (davon in Harmannsdorf  €  621,30, in Obergänserndorf  €  205,80 in Mollmannsdorf    

€ 58,95 und Würnitz  €  192,30 ) gespendet.   

DANKE  !!! 

Die 2. Totenleuchte (Marterl beim Bauhof) 

konnte nun fertig gestellt werden. Das Marterl 

wurde der Gemeinde damals von Fr. Grössing 

zurückgeschenkt und der Beschluss gefasst, 

das Marterl von der Ziegeleigasse zum Bauhof 

an den heutigen Ortsrand hinaus zu verlegen. 

In Zusammenarbeit von ehem. GR Josef 

Wabitsch und dem Bauhof wurde die Platzge-

staltung an die 1. Totenleuchte am anderen 

Ortsende (bei der Pappelbrücke) angeglichen. 

Die Firma Scherzer hat die Renovierungsarbei-

ten übernommen und mittlerweile steht das 

Denkmal in neuem Glanz an der neuen Orts-

grenze. Die Bauhofmitarbeiter haben mittlerwei-

le auch die Grünfläche hergerichtet und Bäum-

chen gepflanzt. Allen Beteiligten gebührt großer 

und aufrichtiger Dank. 

MARTERL BEIM BAUHOF FERTIGGESTELLT 



Im Jahr 2009 hatte Fr. GR Christine Berthold die Idee einer Weihnachtsdekoration für den 

Ort. Es sollte was Einzigartiges sein, keinen Strom verbrauchen und die Hetzmannsdorfer 

Ortsbewohner in die Aktion mit einbeziehen. Aus OSB-Platten, die Franz Berthold zur Ver-

fügung stellte, wurden von Josef Hösch 24 

Tannenbäume und Sterne ausgeschnit-

ten.  

Die Damen des Ortes lackierten die Zu-

schnitte und versahen die Sterne mit Zif-

fern von 1 – 24. Ende November montie-

ren Mitglieder der Dorferneuerung die 

Bäume entlang der Dorfstraße an den 

Straßenlaternen.  

Die Sterne wurden an die angrenzenden 

Haushalte verteilt. Beginnend mit 1. De-

zember befestigen die Ortsbewohner ih-

ren Stern am Baum vor ihrem Haus. Der 

Adventkalender wächst vom Ortsende Rich-

tung Kreuttal hin zum Ortszentrum beim 

Feuerwehr- und Gemeindehaus. Einige 

Ortsbewohner laden zum "Sternaufhängen" 

in ihre Garagen bei Tee, Glühwein und Bä-

ckerei. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten.  

       

Eine besinnliche Adventzeit und Frohe 

Weihachten wünscht die Dorferneuerung. 

 Information 7/2015      Seite 10 

WEIHNACHTSAKTION - HETZMANNSDORF 



Auch nächstes Jahr werden die öffentlichen Notare Mag. KILIAN und Dr. BÄUML wieder Sprechtage im Gemeindeamt Har-

mannsdorf  abhalten (jeweils Dienstag). 

Bitte um telefonische Voranmeldung beim Gemeindeamt  02264 / 7500 

NOTAR - SPRECHSTUNDEN 2016 IM GEMEINDEAMT 
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Mag. KILIAN  (immer von 17.oo-18.oo Uhr) Dr. BÄUML (immer von 15.oo-16.oo Uhr) 

12. Jänner, Faschingsdienstag entfällt, 8. März, 

12. April, 10. Mai, 14. Juni und 12. Juli 

19. Jänner, Februar kein Amtstag, 15. März,  

19. April, 17. Mai und 21. Juni 

AUGUST KEIN SPRECHTAG JULI u. AUGUST KEIN SPRECHTAG 

13. September 20. September 

11. Oktober 18. Oktober 

November entfällt  (Leopoldi)  und 13. Dezember 22. November und 20. Dezember 

Es häufen sich die Anfragen betreffend hohem Wasserverbrauch, der den Liegenschaftseigentü-

mern unerklärlich ist , weil offensichtlich kein Gebrechen der Wasserleitung vorliegt. 

Aus gegebenen Anlässen möchten wir auf folgendes hinweisen:   

Bitte kontrollieren Sie mindestens 1x monatlich Ihren Wasserzähler und zwar so, dass im 

Haus keine Verbraucher ( Waschmaschine, Geschirrspüler, WC – Spülung) in Betrieb sind. Auf 

dem Wasserzähler darf sich dann keines der Rädchen bzw. roten Zeiger bewegen. Sollte das nicht 

der Fall sein, so kann irgendwo ein Wasser verloren gehen, oftmals sind auch Überläufe bei den 

Heizungsanlagen Grund für hohe Wasserverluste. In ganz seltenen Fällen kann die Ursache auch 

durch Druckschwankungen in der Zuleitung hervorgerufen werden.  In diesem Fall weisen wir be-

sonders auf die Wasserleitungsordnung* der Gemeinde Harmannsdorf von 1978  § 9 Abs. 6 hin.  

Diese schreibt beim Einbau der Zählergarnitur von der Zuleitung her ein Rückflussverhinde-

rungsventil vor.   * zu finden auf unserer Homepage  www.harmannsdorf.gv.at  unter Verordnungen 

HOHER WASSERVERBRAUCH – WAS TUN 

Seitens des Gemeinderates Josef KNOLL wurden Unwahrheiten in der Bevölkerung verbreitet, 

wonach er behauptet, dass die Gemeinde Harmannsdorf  einen Wasserverlust von 70.000 m³   

hätte. Es scheint mittlerweile von Herrn Knoll schon ein Drang zu sein, nichts zu wissen aber ger-

ne „Enten“ zu verbreiten.  Hätte sich Herr Knoll bei seinem Parteikollegen GfGR Günther Lacker-

mayer, der für die Öffentlichen Dienstleistungen zuständig ist, erkundigt, hätte er den Sachverhalt 

zumindest erklärt bekommen.  ………. 

Fakt ist, dass es sich bei den Zahlen um die Differenz von eingekauftem zu abgerechneten Was-

ser handelte und zu diesem Zeitpunkt noch ca. 15% der Wasserzähler nicht abgerechnet waren. 

Dies entspricht ca. 30.000 m³.  Wasserleitungen gehören auch mehrmals im Jahr gespült um Ver-

keimungen vorzubeugen. Auch zum Gießen öffentlicher Flächen, für Straßenwaschungen nach 

Unwettern, oder Feuerwehrübungen wird Wasser entnommen. Natürlich kommt es auch da und 

dort zu Rohrbrüchen. Darum ist ein Schwund auch ganz normal und seitens der zuständigen 

Fachabteilungen des Landes NÖ. werden ca. 15% anerkannt.    Hier liegen wir im Normbereich 

des Zulässigen. 

KLARSTELLUNG  
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 Diensthabender Arzt Ort Tel.Nr.1 Tel.Nr.2 

 Dezember  2015 

  19. - 21. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 - 80825 141 

  23. - 28. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 

  30. - 31.  Dr. JELL Marcus  Leobendorf 02262 - 66140 141 

 Jänner  2016 

     01.  Dr. JELL Marcus  Leobendorf 02262 - 66140 141 

  02. - 03. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 - 80825 141 

  05. - 06. Dr. KALSER Ernst  Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 

  09. - 10. Dr. REIF Kurt  Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 -  6488 141 

  16. - 17.  Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 - 66140  141 

  23. - 24. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 - 80825  141  

  30. - 31. Dr. KALSER Ernst  Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 

 Februar  2016 

  06. - 07. Dr. REIF Kurt  Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 

  13. - 14. Dr. JELL Marcus  Leobendorf 02262 - 66140 141 

  20. - 21. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela  Spillern 02266 - 80825 141 

  27. - 28. Dr. KALSER Ernst  Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 

 März  2016  

  05. - 06. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 

  12. - 13. Dr. JELL Marcus  Leobendorf 02262 - 66140  141 

  19. - 20. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 - 80825 141 

  26. - 28. Dr. REIF Kurt  Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141  

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST  an  den  WOCHENENDEN 

 Ordinations- Gemeindearzt  praktischer Arzt Zahnarzt Wahlarzt - Würnitz 

 zeiten: Dr. REIF Dr. KALSER  Dr. PALMAN Dr. ERNSTBERGER 

  02264/6488 02264/7219 02264/7316 02263/37173 

 Montag: 08.00 - 11.00 11.00 - 13.00 09.00 - 11.15 

  17.00 - 19.00  12.30 - 16.00 18.00 - 19.00 

 Dienstag: 08.00 - 12.00 10.00 - 13.00 09.00 - 11.15 

    12.30 - 18.00 

 Mittwoch: keine 15.00 - 17.00 09.00 - 11.15 16.00 - 18.00 

 Donnerstag: 08.00 - 12.00 keine  09.00 - 11.15 

  17.00 - 19.00   12.30 - 18.00 

 Freitag: 08.00 - 12.00 11.00 - 13.00 09.00 - 11.15 15.00 - 17.00 

ORDINATIONSZEITEN 

KINDERÄRZTIN in Lerchenau 

Frau Dr. MARTUCCI-IVESSA 

Ordination nach Vereinbarung:  0664 - 461 8 563  

HAUTÄRZTIN in Würnitz auch an Sonn- u. Feiertagen 

Frau Dr. BODNAR  2112 Würnitz, Franz Lehar-Gasse 51 
Ordination nach Vereinbarung:   0676 - 62 97 213;  02263 7317 

Alle Kassen Wahlärztin,  www.schoen-und-gesund.at 
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EIN BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST  
 

SOWIE EINEN GUTEN RUTSCH  
 

INS JAHR 2016 
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